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Beilage z« Nr . 131 - er Karlsruher Zeitung .
Sonntag , L. Juni L8SS

Deutschland .
-j-s Wien , 31 . Ma ! . Nach dm aus Kopenhagen hier

eingelangten Mittheilungen hat das dortige Kabinet mehrfach
Gelegenheit genommen , der Hoffnung Ausdruck zu geben , daß
es gelingen werde , in einer nicht mehr fernen Frist die Herzog -
thümerfrage definitiv , und zwar in dem Sinne der Konstitui -
rung eines selbständigen Schleswig -Holsteins , zu ordnen . Man
scheint dort , nachdem man Anfangs sehr geneigt war , aus
Groll gegen die losgetrennten Provinzen und gegen das Haus
Augustenbnrg mit den preußischen Bestrebungen zu kokettiren ,
neuestens zu der Erwägung gekommen zu sein , daß die Inte¬
grität des Restes der dänischen Monarchie von einem ansto¬
ßenden Klcinstaaat weniger zu befürchten habe , als wenn ein
Großstaat mit den traditionellen Expansivtendenzen Preußens
sein unmittelbarer Grenznachbar geworden . Es hat aber
diese veränderte Stimmung des dänischen Kabinets insofern
eine praktische Seite , als man in Kopenhagen seitdem be¬
reits mehrfach bestrebt gewesen ist , die nordschleswig 'sche
Bevölkerung , die man bisher wenigstens indirekt für die preußi¬
sche Annexion bearbeitete , jetzt umgekehrt -für die Mitwirkung
zur möglichst beschleunigten Lösung in gegentheiliger Rich¬
tung zu gewinnen .

Die Mittheilungen der Blätter über den Stand der Ver - .
Handlungen zwischen Romund Turin eilen den Thatsachen
fortgesetzt weit voraus . Es wird , wie wir verläßlich hören ,
noch immer festzuhalten sein , daß allerdings — und bisher
nur über kirchliche Gegenstände — verhandelt , daß aber auch
auf diesem Gebiet Nichts abgeschlossen oder auch nur vorläufig
unterzeichnet ist , sondern daß Vegezzi es eben für unerläßlich
gehalten hat , vor jeder bindenden Erklärung sich zunächst die
entsprechenden speziellen Vollmachten einzuholen , und daß die
Ertheilung dieser Vollmachten in Turin auf Hindernisse ge¬
stoßen ist , welche bis jetzt nicht beseitigt worden .

Italien .
Flore «; , 27 . Mai. Der hiesige Berichterstatter der

„ Köln . Ztg . " schreibt : Heute habe ich mit einem hochstehen¬
den Mann eine längere Unterhaltung über die wichtige Frage
des Tages gehabt , deren Ergebniß ich in Folgendem zusam -
menfafse . Zunächst hat der italienische Staatsmann mir
auf das entschiedenste versichert , daß die Initiative zu den
Unterhandlungen vom Papst ausgegangen sei . Der König
habe die Minister nicht täuschen können , da man einem Brief
sehr wohl ansehe , ob derselbe eine Antwort auf einen andern
sei oder nicht . Der Papst erkläre in dem Schreiben sogar ,
warum er sich entschlossen , an den König zu schreiben . Man
bestätigt mir abermals, . daß sich Frankreich von den Unter¬
handlungen ganz fern gehalten hat , und daß man in Rom kein
Hehl daraus mache , wie der Aerger über Frankreich die päpst¬
liche Regierung bestimmt habe , in direkten Verkehr mit Ita¬
lien zu treten . Was nun die Unterhandlungen selber be¬
trifft , so sollen dieselben sich ( vorderhand natürlich ) lediglich
auf die Investitur der leeren Bischofsstühle beschranken . Die
Meinungsverschiedenheit im Ministerium hat einer gänzlichen
Stimmeneinhelligkeit Raum gemacht , sowohl über Das , was
geschehen ist , als über die Vortheile einer Aussöhnung , die
nach vielen Gesichtspunkten hin unbequemen Zuständen ein
Ende machen wird ! „ Vegezzi "

, so sagt mein Gewährsmann ,
„ ist ein Mann , der allen guten Patrioten Vertrauen einflö¬
ßen muß ; denn während er sich durch seine Klugheit und
Umsicht der Regierung empfiehlt , weiß Jeder , daß dieser
Diplomat unfähig wäre , dem nationalen Programm in irgend
einer Weise zu nahe zu treten . Sein Freimuth und seine
Festigkeit scheinen ihm das Wohlwollen des heil . Vaters ge¬
sichert zu haben , und dieser sprach sich stets in versöhnlichem
Ton und häufig mit liebenswürdiger Heiterkeit gegenüber dem
Unterhändler Italiens aus . So rief der Papst , als von der i

nothwendigen Unterdrückung einiger Bisthümer die Rede
war , aus : „ Wie , Ihr wollt mir nicht blos meine Provin¬
zen , sondern auch meine Bischöfe nehmen ? " Die Regierung
ist mit dem Betragen Vegezzi 's so sehr zufrieden , daß diese
ihrem Vertreter für die weitere Dauer der Unterhandlungen
eine Art von unbeschränkter Vollmacht zu geben bereit ist .
Vegezzi wird nämlich blos an eine gewisse Zeit gebunden sein ,
und wenn nach Verlauf derselben das Einvernehmen nicht
hergestellt sein sollte , hätte dieselbe einfach aufzuhören . Im
klebrigen soll Vegezzi nach Belieben Vorgehen können ; ja , die
Regierung stellt es ihm frei , falls er es für nöthig erachtete ,
gar nicht mehr nach Rom zurückzukehren , sondern die weitern
Unterhandlungen auf dem Weg brieflicher Korrespondenz zu
führen . In der That glaubt man , die noch obwaltenden
Schwierigkeiten seien der Art , daß sie auch schriftlich beigelegt
werden können . Diese Schwierigkeiten beziehen sich auf den
Eid ." Als ich dem erwähnten Herrn einwarf , ich glaubte zu
wissen , daß man ganz auf den Eid der Bischöfe verzichten
wolle , entgegnete derselbe , daß man einen Augenblick lang
allerdings die Absicht gehegt haben mochte , die Schwierigkeit
in dieser Weise zu umgehen , daß man sich jedoch bald anders
besonnen habe ; man sei der Ueberzeugung , daß für Italien
dieser Eid große Wichtigkeit habe . Man hebt ferner hervor ,
daß ja die Weigerung des päpstlichen Hofes gar keinen Sinn
habe : wenn man nämlich mit dem neuen Fürsten der Ro -
magna und Umbriens schon zu unterhandeln sich herbeiläßt ,
so kann man dessen Bischof auch gestatten , ihm den Eid der
Treue zu leisten .

Amerika .
* Neu -Vork , 20 . Mai . Präsident Johnson hat den

in Indiana zum Tode verurtheilten Stvrsey zu lebensläng¬
licher Kerkerstrafe begnadigt . Desgleichen hat er die Voll¬
streckung des Todesurtheils gegen Bowles und Milligan
hinausgeschoben . — In Raleigh , Nord -Carolina , ist ein
sogenanntes Jndignationsmeetina abgehalten worden , in wel¬
chem mit Enthusiasmus im Geist der Union und mit großer
Erbitterung von den Führern der Rebellion gesprochen wurde .
— Die Neger von Nord -Carolina haben eine Petition an
den Präsidentin gesandt , in der sie um Stimmrecht bitten .
— Die Auswanderungsaufregung kühlt sich ab .
Den Führern derselben stehen , wie verlautet , keine beträcht¬
lichen Geldmittel zur Verfügung , und sie sollen mit dem Plan
umgehen , eine Anleihe aufzunehmen . — Der Fin anzmi ni¬
ste r hat die bisher in Kraft bestehende Weisung zurückgenom¬
men , kraft welcher Waaren nach allen östlich vom Mississippi
gelegenen Südhäfen , auf dem Landweg sowohl wie längs der
Küste , nur gegen besondere Erlaubnißscheine der Regierung
transportirt werden durften . — Das den Südstaatlichen ge¬
hörende Widd erschiff „ Stonewall " ist am 11 . in Havan -
nah eingelaufen und befand sich daselbst noch am 14 . d . Es
ging das Gerücht , daß er vom Dampfer „Owl " und andern
Blokadebrechern Mannschaft und Munition an Bord nehme ,und daß Kapitän Moffatt ihn kommandiren werde . Mehrere
spanische Beamte haben das Schiff besichtigt . Der amerika¬
nische Konsul soll den Generalgouverneur aufgesordert haben ,es als ein Piratenschiff auszuliefern , was dieser angeblich
verweigerte . Mittlerweile sind von Key -West mehrere Ka¬
nonenboote eingetroffen , um dem „ Stonewall " aufzupassen .
Einer Mittheilung des „ Herald " zufolge ist das Privilegium
der Panama - Eisenb ahn - Gesellschaft von der ko-
lumbischen Regierung erneuert worden . Durch dasselbe wird
der Regierung der Verein . Staaten das ausschließliche Recht ,
Kriegsvorräthe und Flottengcgenstäude auf dieser Bahn zu
befördern , für alle Zeiten eingeräumt . Dagegen garantiren
die Vereinigten Staaten der Regierung von Columbia die
Souveränetät über den Isthmus und das Recht , andern Staa¬
ten die Bahn zu verschließen . — I . Davis hat , wie es jetzt

eißt , beinahe alles aus Richmond fortgeführte Geld zur Be¬
eidung der ihn begleitenden Truppen verwendet . Bon Bre -

ckenridge trennte er sich am 9 . im Vienna - Thale am Savan -
nahfluffe , und Letzterem dürfte es gelungen sein , das westliche
llfer des Mississippi zu erreichen . — Der in New -Aork ein¬
getroffene Spezialkommissär des Kaisers Maximilian , Sektor
Arroys , läugnet , daß zwischen seinem Herrn und dem süd¬
staatlichen General Kirby Smith Verhandlungen stattgefun¬
den haben . Die angeblich stattgehabte Gebietsabtretung an
Frankreich stellt er ebenfalls in Abrede . — Sheridan ist
nach Texas abgereist , um daselbst dem Ausstand den Garaus
zu machen . — Die Zeichnung für die 7 — 30 Bonds belief
sich während der letzten 3 Tage auf 3 ' /- Mill . Doll . — Die
Dampfer „ Etna "

, „America "
, „ Erin " und „ City vf Du¬

blin " nehmen über 2 Mill . Doll , nach Europa mit .

Baben .
r . Mannnheim , 2 . Juni . Mit der Rolle der Maria Stuart hat

Frau Otto - Martineck ihr Gastspiel geschlossen; der Erfolg der
letzten Rolle war ein eben so glänzender als wohl verdienter und dürfte
dem Theaterkomitee die Ueberzeugung verschafft haben , daß eine Wie¬
dergewinnung der Künstlerin für die hiesige Bühne den Wünschen der
Theaterfreunde auf 's dankenswertheste entspräche.

Noch bevor der „ Deutsche Verein zur Rettung Schiffbrüchiger "

gegründet war , habe » hier nach der Aufforderung der „ Gartenlaube "
die Schüler des Lyceums eine nicht unbeträchtliche Summe für die
Zwecke des Vereins gesammelt , die dem letztern zur Verfügung gestellt
werden wird . Auch für die Abgebrannten zu Oberfldorf hat eine
durch Prof . Waag veranstaltete Sammlung ein schönes Ergebniß gehabt .

Der literarisch - gesellige Verein hat mit zwei Vorträgen
über die sittlichen und politischen Zustände des römischen Reichs und
des byzantinischen Hofes zur Zeit des Kaisers Justinian und seiner
Gemahlin Theodora seine Wintersitzungen beschlossen ; da« rege Ver¬
einsleben läßt hoffen , daß die nach Pfingsten beginnenden Sommer -
Versammlungen sich reger Teilnahme auch von Seiten der Frauen zu
erfreuen haben werden .

Der hiesige Verlagsbuchhändler Segnitz hat zum Behuf der
Gründung einer Stadtbibliothek sämmtliche im Pfälzisch- akademischen
und im betriebsamen LLffler'schen Verlag herausgekommenen Werke der
Stadtgemeinde zum Geschenk gemacht .

Vorschläge für Erweiterung und Einrichtung einer solchen Bibliothek
in der Art , wie weiland der Sekretär Schüßler sie in seiner Stiftung
gedacht hatte , werden nicht lange auf sich warten lassen .

Nächsten Sonntag wird die mit einer Lotterie verbundene AuS -
stellung des badischen Künstlervereins mit 70 bis 80
Nummern im Kunstvereins -Lokal eröffnet werden .

Soüthampton , 31 . Mai . Das Postdampsschiff des Norddeut¬
schen Lloyd „ Amerika "

, Kapt . H . Wessels , welches am 20 . Mai
von Neu - York abgegangen war , ist heute 3 Uhr Nachmittags nach
einer schnellen Reise von 10 Tagen wohlbehalten unweit Cowes einge¬
troffen und hat um 4V- Uhr Nachmittags die Reise nach Bremen fort¬
gesetzt. Dasselbe bringt außer der neuesten Post 525 Passagiere ( 121
in erster Kajüte , 137 in zweiter Kajüte , 267 im Zwischendeck) , 600
Tons Ladung und für 762,000 Dollars Contanten .

Marktpreise .
Karlsruhe , 3 . Juni . Auf dem hiesigen Fruchtmarkt am 31 . Maiwurden zu Mittelpreisen verkauft : 5580 Pfund Haber , Per 100 Pfund4 fl . Eingestellt wurden 780 Pfd . Durchschnittspreise vonMehl per 150 Pfund : Kunstmehl Nr . 113 fl. 30 kr. : Schwing «

mehl Nr . 1 11 fl . 30 kr. ; Mehl in drei Sorten 10 fl. 1b kr. '
In der hiesigen Mehlhalle blieben aufgestellt . 75,546 Pfd . Mehl .Eingeführt wurden vom 25 . bi« 31 . Mai . . 177,339 Psd . Mehl .

252,885 Pfd . Mehl .Davon verkauft . 183,847 Pfd . Mehl .
Blieben aufgestellt . . . 69,038 Pfd . Mehl .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herm . Kroenleiu .

Z .r .102 . Mannheim .

Jeden Donnerstag ,
Morgens 5 '/? Uhr, von Mannheim durch Dampfboot und Eisenbahnen nach Rrw-Pork u . s. w . zu dem
billigen Ueberfahrtspreise von IW fl . Vorzüge meiner Vermittlung sind zuverlässige Beförderung , gute Be¬
handlung , Begleitung größerer Gesellschaften aufs Serdampsbovt und kurze Reisedauer : — ab Mannheim bis
New - Bork u . s . w . beiläufig nur 20 Tage .

Mannheim.

Villa k'allLSiMtzin
bei Herrenalb , im romantischen Albthal .

Das Gräfenverg - es südlichen Deutschlands genannt .1300 Fuß über der Meeresfläche gelegen , 3 " Fahrstunden von Baden -Baden — Wildbad
und der Residenz Karlsruhe entfernt .

Z e u g n i H.
Dem Herrn Conrad Herold in Mannheim , welcher unter andern empfehlenswerthen Limen auch jeneder Liverpools Dampfschiffe vertritt , die sich in Deutschland allgemeine Anerkennung verschafft haben , gebe ichmir Vergnügen da- Zeugniß , daß derselbe sich des RuseS eines sehr empfehlenswerthen GeschästSmannes

» freut . Herr ConradHerold hier ist mir persönlich als ein sehr humaner , für das Wohl der Auswanderer
besorgter Mann bekannt , welcher der Beförderung derselben stets die größte Sorgfalt widmet , und sich dadurchdes Vorzugs vor manch anderem Auswanderungs -Speditionsgeschäfte würdig macht .

Amerikanisches Konsulat .. . Zoh » Scherst ,
Mannheim , 29 . März 1854 . ^

amerikanischer Konsul .

Z.V.80I . Mannheim Rhein -Dampfschifffahrt .
Moischt - ad Dössel dorser Gesellschaft .

Abfahrten von Mannheim vom 13 Mai 1883 an
täglich SVr Uhr Morgens nach Eöln , Düsseldorf , Emmerich .

Dienstags , Donnerstags , Freitags und Sonntag « in 32 Stunden direkt nach Rotterdam .
Donnerstags und Sonntag « nach London .

, 1 >/r Uhr Nachmittags nach Bingen .
Von Mainz täglich ? v « , 9Vr nach Düsseldorf , 11 u . 12 ' / , nach ESla , 3 Nachm , nach Linz ,8 Abends nach Bingen ,

Mannheim , im Mai 1865 . Vit Agentschaft
Baasen 8L Richard .

Kaltwasser - Heilanstalt — Kiefernadelbäder
und Kiefernadel -Dampfbader .

Elegantes Etablissement für Familien aller Stände , die einen ruhigen , hochgelegenenLandaufenthaltbeabsichtigen , seit einigen Jahren rühmlichst bekannt durch den zahlreichen Besuch vornehmer Familien .! Aerztlichen Ansichten zufolge eignet sich die Hochebene HerrenalbS und die herrliche Lage der Villa beson¬ders für Reconvalescenten , an Blutarmuth » nd großer Reizbarkeit Leidmde — ( Pervenaffektionen ) — Bleich -
j süchtige — (Chlorotische ) erholen sich rasch unter dem Zusammenwirken der reinen , durch die weithin sich er -
j streckenden Tanncnforste aromatisirtcn Luft und einer milden äußern Anwendung des Wassers . — Der steteLustwechsel befördert die Orydation des Blutes und somit die Ernährung in hohem Gtade .

Prospekte enthalten da « Nähere über das Wasser -Heilverfahren , welch« gratis ertheilt werden , und in der; Erpedilion diese« Blattes zu haben sind .
Der Arzt der Anstalt : Herr vr . Weiß .

,!
Eigenthümer der Piffa Aalkevsteirl .

FraiyöjW - deutscher Handelsvertrag!
-- karis . -

Der neue Handelsvertrag wird den kommerziellen und internationalen Beziehungen zwischen Frankreichund Deutschland eine unberechenbare Ausdehnung verleihen . — Es ist deßhalb im Interesse der deutschen
Fabrikanten , Industriellen und Produzenten überhaupt , sowie der Kommissionäre , Agenturen , Gasthöf « rc ., ihre
Produkte , ihre Offerten und Adressen dem französischen Publikum bekannt zu geben. Der ersprießlichste Weghiefür ist eine gute Publizität . — Da - Unterzeichnete , seit vielen Jahren in Paris bestehend« Büreau empfiehlt



sich für Insertionen und Bekanntmachungen in den Journalen von Paris und der Departement « , dem

kslißnsn >
'8 Klessevker , in englischen , spanischen , italienischen Journalen , ebenso zur Enbeilung von Auf¬

schlüssen u . s. w . Für alle Insertions - Aufträge werden Belege geliefert . — Uebersetzungen der Annoncen gratis .

( Kommerzielle Repräsentation jetzt und während der Industrie -Ausstellung )
Das Central - publicitäts - Sureau

Z .v 671 . _
3S rrro ävs Loos Lrrkants » Veuet » ._

Bad Rippoldsau
im badischen Schwarzwalde

ist zum Kurgebrauch für die Saison 1865 wieder eröffnet . Die RippoldSauer Mineralquellen gehören zu den

kräftigsten salinischen Eisensäuerlingen Deutschlands ; ihre Wirkungen sind bei verschiedenem Eisengehalt

stärkend , zugleich leicht eröffnend und haben nach vieljährigen Erfahrungen ihre Heilkraft bewährt bei Ver¬

dauungsbeschwerden , Verschleimung , Magenleiden , Leberleidem Hämorrhoiden , Stockungen im Unterleib , bei

Schwächezufländen der Geschlechtsorgane , nach raschen Kindbetten und Fehlgeburten , Bleichsucht , in lang¬

wierigen ReconvaleScenzen nach vorausgegangenen schweren Krankheiten .

Die erfrischende , aromatische Wald - und Gkbirgslnst des 2000 ' hoch gelegenen Kurortes , die reizende

Lage desselben in einem vor rauhen Winden geschützten GebirgSthale , die ausgedehnten Tannen - und Fichten¬

waldungen üben nach dem Urtheil der Aerzle den günstigsten Einfluß auf Kranke mit erhöhter Nervenreizbarkeit

und mangelhafter Blutbeschaffenheit aus .
Die Natronfiiuerlinge , Ziegenmolkeu » Kieseruadel - , kohlensaure GaS - und Donchebader sind wertere

Unterstützungsmittel für die Kuren . „ ^ ^

Durch die Fassung einer neuen reichhaltigen Badqnelle , sowie durch die neue Erwarmungsmethodr der

Bader mittelst Dampf hat Rippoldsau nun allen zeitgemäßen Anforderungen entsprochen , und ist durch diese
bedeutenden Verbesserungen so zu sagen neugestaltet in die Reihe erster Kuranstalten eingetreten .

Der großh . Badearzt , Herr Medizinalrath Feherlin , besorgt die ärztliche Leitung und beantwortet ärzt -

liche Anfragen .
Strisegrlegmheit mittelst Pvstomnibus von Station Offenburg durch das Kinzigthal oder von Station

Appenweier durch das Renchthal . ^ ^ ^ .
Rippoldsau , im Mai 1865 .

Badeigenthümer.

Z .V.933 . Nr . 1055 . Ettlingen .

Montm-Reqnisiten-Liefernng.
In diesseitiges Magazin sollen für das Jahr 1866 nachfolgende Gegenstände im Soumisstonswege ange

schafft werden , und zwar mit den beigesetzten Lleferungsterminen :

Gegenstände .
100 Ellen gestreifter Drilch , 25 " breit , . . .

18,000 , grauer Drilch , 21 " breit ,

700
2600

34,000

400
3000

blauer Zwilch , 35 " breit ,
grauer Zwilch , 3b " breit ,

Futterleinwand , 25 " breit ,

Wachsleinwand , 36 " breit, .
Schooßsutter ( schwarzer Kanevas , 27 " breit, )

slOOO „ Hosenbesatzsutter( schwarze Leinwand, 2b" breit, )

100 , Baumwollenbiber , 19 " breit ,
6500 » Kanevas , 27 ' /, " breit, . . .

800 Tafeln Baumwollenwatte . .
1200 Stück Kalbfelle zu Reithojenleder

200 Stück schwarze Schaffelle
2500 Paar lederne Handschuhe

500 Ellen breite Goldborden für Unteroffiziere
50 » schmale „ . Oberfeldwebel .

sllOO „ breite . . Gendarmen .

200 „ breite Silberborden für Unteroffiziere .

20 . schmale „ « Oberfeldwebel .

400 , weiße wollene Borden . . - -

1200 . gelbe . . .

200 „ weiße leinene „ . , .

600 Garnituren weiße leinene Litzen auf Waffenröcke .

200 Paar Schulterwulste .
9000 Dutzend schwarze Veinknöpfe . . - -

4000 „ weiße , .

28,000 Paar Haften .
Zur Einreichung der Soumissionen ist , ^ ^

Donnerstagder8 . Junrd . I . .

bestimmt . Die eingekommenen Soumisstonen werden Vormittags 10 Uhr eröffnet , und zwar ui Gegenwart

der anwesenden Soumittenten . Später einkommendt Soumisfionen bleiben unberücksicht,gt .

Muster und Bedingungen liegen auf diesseitigem Geschäftszimmer zur Einsicht bereit .

Genehmigung durch großh . Kriegsministerium bleibt Vorbehalten .

Ettlingen , den 16 . Mai 1865 .
Großh. Montirungskommrffarrat .

1 .

Lieferungstermine .
. 1 . März 1866 ,

6,000 Ellen am 1 . März ,
6,000 . , I . Juni ,

600 „ . 1 . September ,
. 15 . Januar ,

1,300 Ellen am 15 . Januar ,
1,300 . „ 15 . Februar, .

14,000 „ „ 1 . Februar ,
10,000 . „ 1 . März ,
10,000 „ „ 1 . April ,

Januar 1866 ,
1 . Januar ,
1 . März ,
1. Januar ,
1. März ,
1 . Februar ,
1 . Januar ,
1. Februar ,
1. März ,

1b . Januar .
400 Stück am 1 . Februar ,
400 „ „ 1 . März ,
400 . „ 1 . April ,
. . . . 1 . Februar 1866 ,

1,500 Pr . am 1 . Februar ,
1,000 „ . 1 . April .

1 . Februar ,

1,500 Ellen am
1,500 . „

500 '
„ „

500 „

2,500 Ellen am
2,000 . .
2,000 „

1 .
1.
1 .
1 .
1 .
1 .
1 .
1 .
1 .
1 .
1 .
1 .

dto .
dto .
dto .
dt ».
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

Z .r .300 . Nr . 528 . Menzingen .

Liegenschafts - Versteige¬
rung .

Bi « Montag den 12 . Juni

s . , Nachmittags 1 Uhr , werden den Erben

verstorbenen Lammwirths Christian Neu deck

hier nachstehende Liegenschaften der Untheilbarkeit

en auf dem hiesigen Rathhaus einer nochmaligen

steigerung auSgesetzt , und erfolgt der Zuschlag ,

in der Schätzung - Preis oder darüber geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaften .-

sin zweistöckiges Wohnhaus sammt Hosrarthe ,

euer , Stallung und circa 10 Ruthen Garten an

Kreuzstraße , mit der ewigen Realschildgerechtigkeit
r Lamm , neben Johann Bürkle und Christian Lehr

an ; sodann
.6 Ruthen Garten an der Meerlinsengasse , neben

wnn Reitz und Christian Rühle , und 1 Keller unter

i Wohnhaus der Andreas Mvssinger Wittib , und

>r da « Theil neben Georg Jakob Schmidt . tarnt

Neuntausend Gulden ;
wozu di« Liebhaber eingeladen werden .

Auswärtige Steigerer haben sich mit VennögenS -

zeugnissen auszuweisen . Die Steigerungsbedingungen
können jeden Tag auf dem RatbhauS dahier ungesehen
werden .

Menzingen , den 29 . Mai 1865 .
Waisengericht .
Haßinger .

Reitz .

Z .r .231 . Baden .

Tannenes Sägholz -Versteigerung .
Die Stadtgemeinde Baden läßt am

Dienstag de» k. Juai d. I . ,
Vormittag « 9 Uhr , aus dem hiesige» Rathhaus aus

ihren Wakbungen nachbezeichnete aufrechtstehende Tan¬

nenstämme öffentlich versteigern , als :

Aus Distrikt Steinbcrg
Abthlg . 1, Langert , ca . 500 Stämme ,

, 6 , Steinberg , » 120 .

, 7 , Oserstein , , 450 .

, 8 , Kuchenberg , , 300 .

. 11 , HilSeck, , 350 »

aus Distrikt VN Staufenberg
Abthlg . 10 , Hummelsacker , ca . 400 Stämme .

Baden , den 30 . Mai 1865 .
Bürgermeisteramt .
D . St . -B . d . B .
H . Schreiber .

v«1t . Dietrich .

Z .x .204 . Gr . Dvmänenverwaltung Karlsruhe .

Heugras -Verfteigerung .
Der diesjährig « Heugras - ErwachS unseres Bezirkes

wird an folgenden Tagen looSweise öffentlich verstei¬

gert werden ,
Mittwoch den 7 . Juni ,

Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rath¬

hause zu Graben :

von 17 Morgen aus der Gemarkung Graben ,

. 37 . . . , Rusheim .

Donnerstag den 8 . Juni ,
Morgens 8 Uhr , in dem Rathhause

in Rüppurr :
von 270 Morgen deS.Kammergut « Rüppurr und

, 7 , HLgenichbruchwiesen , Gemarkung
Ettlingen ,

Montag und Dienstag den 12 . u . 13 . Juni ,

Morgens 8 Uhr , im WirthshauS zumAu -

garten bei Karlsruhe :

von 326 Morgen des Kammerguts Gvttesaue .
Mittwoch den 14 . Juni ,

Nachmittags 2 Uhr , in dem Wirthshause
an der Straße bei Bruchhaufen :

von 77 Morgen Haardtbruchwiesen , Gemarkung
Ettlingen ,

. 10 , Brühlwiesen , Gemarkung Sulz¬
bach ,

, 4 , Fischweierwiesen , Gemarkung" Malsch .

Karlsruhe , den 29 . Mai 1865 .
Großh . Domänenverwaltung .

Z . r . 306 . St . Blasien . ( Holzversteige -

rung .) In den Domänenwaldungen de« Forstbe¬

zirks St . Blasien werden folgende Hölzer , mit Borg¬

srist bi« 1 . Dezember d . I . , versteigert .
Dienstag den 13 . Juni d . I .,

Vormittags 9 Uhr ,

im Gasthaus zu St . Blasien ,
aus den Distrikten Lehenkopf , Koblwald ,

Zipfelwatd und La » gi,alm :
Sägklötze , tannene , 50 Stück ;
Klasterholz , buchenes , 23 ' / - Klftr . Scheit -, 222 '/ .

Klftr . Prügel - und 32 ' / . Klftt . Klotzholz ;
tannenes , 73 '/ - Klftr . Scheit - , 221 '/ . Klftr .

Prügel - und 76 "/ . Klftr . Klotzholz ;
weiches , 5 ' / . Klftr . Scheit - , 39 ' / . Klftr . Prü -

gelhvlz .
Mittwoch den 14 . Juni d . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
im Adler in Tod tmoos ,

aus den Distrikten Superiorats - , Groß - und
Kleinfreiwald :

Klafterholz , buchenes , lOI ^ Klftr . Scheit -, 115 ' / ,
Klftr . Prügel - und 213 '/4 Klftr . Klotzholz ;

tannene « , 117 ' / - Klftr . Scheit , 27 ' / - Klftr .
Prügelholz , 55 ' / , Klftr . Klotzholz ;

Wellen , buchene , 950 Stück .
Das Hutpersonal ist angewiesen , d »S Holz auf Ver¬

langen vorzuzeigen .
St . Blasien , den 29 . Mai 1865 .

Großh . bad . Bezirksforstci .
W a ß m e r .

Z .x.30I . Nr . 176 . St . Blasien . ( Holzver¬
steigerung . ) Aus den Domänenwalddistrikten
Wiltlisberg , Bötzberg , Kuhkopf , Gefällhalde , Klusen -

wald , Kutterauerhalde und Unterhabsberg werden un¬

ter Bewilligung einer halbjährigen Borgfrist nach¬

stehende Hölzer öffentlich versteigert ,
Montag den 12 . Juni d. I . :

133 Klafter buchenes und 217 Klafter tannenes

Scheitholz , 200 Klafter buchenes und 240 Klafter tan -

nenes Prügelholz , 46 Klafter Weichlaubholz , 34 Klaf¬
ter buchene - und 116 Klafter tannenes Klotzholz , 4725
Stück gemischte Wellen und ' / . Klafter tannme Reb -

stecken .
Die Versteigerung findet im Gasthans zu St . Bla¬

sien statt , und beginnt Vormittags um 10 Uhr .
Sämmtliches Holz ist an gute Abfuhrwege verbracht .

Das Holz in den Distrikten Kuhkopf , Gefällhalde ,
Klusenwald unü Unterhabslxrg fitzi au Kohlplätzeu .

DaS Hutpersonal ist beauftragt , dasselbe den Kaus -

liebhabern auf Verlangen vorzuzeigen .
St . Blasien , den 31 . Mai 1865 .

Großh . bad . Bezirksforstei Wolfsboden .
K r u t i n a .

Z .r .304 . St . Blasien . ( Versteigerung
von Wegarbeiten .)

Montag den 19 . d . M .
wird die Herstellung eines neuen Wege « von St . Antoni

nach Happach mit 1390 Ruthen Länge , angeschlagen
zu 12,000 fl . , in schicklichen LooSabtheilungen verstei¬

gert . Man versammelt sich Vormittag « S Uhr bei
St . Antoni ( Weghöchstes zwischen Todtmoos und

Happach ) .
St . Blasien , den 1. Juni 1865 .

Großh . bad . BezirkSforstei .
W a S m e r .

Z .r .270 . Nr . 2018 . Zivilkammer ll . Seuat . Of¬
fenburg . ( Bekanntmachung . ) In Sachen
der Ehefrau des Drehers Ludwig Streißguth ,
Elisabeth » , geb . Wahrer , von Lahr , Kl . , gegen
ihren Ehemann , Dreher Ludwig Streißguth von
da , Bell . , VcrmögenSabsonderung betreffend , bat die

Klägerin mit der Klage vom 24 . v . MtS . das Be¬

gehren gestellt , daß sic für berechtigt erklärt werde ,
ihr Vermögen von demjenigen ihres Ehemannes zu
sondern .

Zur Verhandlung ist Tagfahrt in öffentlicher Ge¬

richtssitzung auf
Mrttwoch den 21 . Juni d . I . ,

Vormittag - 8 Uhr ,
anberaumt ; wa « zur Kenntnißnahme der Gläubiger
hiemit öffentlich bekannt gemacht wird .

Offenburg , den 24 . Mai 1865 .
Großh . Kreis - und Hofgericht ,

v. Rotteck .
Gönner .

Z .r .237 . Mannheim . ( VerweisungSbe -

» . 'S .
gegen

Johann Erlen dach von Werbach ,
wegen Diebstahls .

1 ) Nach Ansicht de« 8 26 der Gerichtsverfassung
und de- 8 205 Ziff . 5 und 207 der St .P .O . wird er¬
kannt :

Johann Erlenbach von Werbach sei unter der

Anschuldigung :
daß er im Oktober v. I . den im HauSgang des
Wirthshause « des Georg Popp in Kist stehen¬
den , mit Effekten gefüllten Koffer der Elisabeth »
Schmidt von Gamburg , im Gesammtwerth
von 37 fl . 1 kr. , entwendete , daß er sich damit ,
da er bereits durch Urtheil de« großh . Bezirks¬
amts Tauberbischofsheim vom 7 . April 1856

wegen Diebstahls und durch Urtheil derselben
Stelle vom 19 . Januar 1858 wegen Rückfall¬
in den Diebstahl bestraft wordm ist , beide Er¬

kenntnisse ihm auch eröffnet waren , gemäß
8 376 , 384 Ziff . 2 , 481 de« St .G .B . des drit¬
ten gemeinen Diebstahls schuldig gemacht hat ,

in Anklagestand zu versetzen und zur Aburtheilung
vor die Strafkammer deS großh . Kreis - und Hvfge -

richt « Mannheim , Abtheilung Mosbach , zu ver¬

weisen .
2 ) Hievon erhält der abwesende Angeklagte Nachricht .

Mannheim , den 26 . Mai 1865 .
Großh . Kreis - und Hofgericht Mannheim . RathS -

und Anklagekammer , U. Abtheilung .
Weber .

von Berg .

Z .t .313 . Nr . 4426 . Ladenburg . ( Auffor¬

derung .) Friedrich Herbei vo» Schaarhof hefitzt
aus Schaarhofer und Sandhofer Gemarkung folgende
Liegenschaften :

I . Auf Schaarhoser Gemarkung .
1) 2 Viertel 10 Ruthen , Kleine Erlen , einers . Ja¬

kob Ganther , anders . Friedr . Herbei UI . ;
2 ) 2 V . 10 R . , ebendaselbst , einers . Jakob Ganther ,

anders . Georg Bvhrmann ;
3 ) 1 Morgen 3 V . 8 R . , Lange Erle » , einers . Adam

Borheimcr , anders . Jakob Ganther ;
4) 2 Vrtl . , Große Erlen I . Abtheilung , einers . Phil .

Herbei , anders . Jakob Ganther ;
5) 1 Birg . 2 V . , Groß « Erlen II . Abthlg . , einers .

Gg . Herbei
' « Kinder , anders . Jakob Ganther ;

6 ) 1 Mrg -, Große Erlen III . Athlg ., einers . Valtin

Herbel
'S Erben , anders . Jakob Ganther ;

7 ) 3 V ., Tvrsgrube , einers . Jakob Ganther , anders .
Michel Bohrmann Wwe . ;

3 ) 1 V . 22 R ., Horstbuckel l . Abthlg . , einers . Ja¬
kob Ganther , anders . Georg Bohrmann ;

9 ) 1 B . 22 R . , dto . II . Abtblg . , einers . Jakob
Ganther , auders . Johann Sponagel ;

10 ) 1. B . 22 R . , dto . I >>. Abthlg . , einers . Jakob
Ganther , anders . Michel Waickel ;

11) 1 V . 22 R . , ) - to . IV . Abthlg . , einers . Jakob
Ganther , anders . Michel Bohrmann IV. ;

12 ) 1 V . 34 R . , Brunnenhorst , einers . Jakob Gan¬
ther , anders . Weg ;

13 ) 95 R . neues Maß , Sichelwag I . Abthlg . , einers .
Adam Borheimer , anders . Jakob Ganther ;

14 ) 1 V . 50 R . , dto . ll . Abthlg . , einers . Baltin Ihle ,
anders . Jakob Ganther ;

15 ) 2 V . , dto . III . Abthlg . , einers . Adam Borhei -

mer , anders . Jakob Ganther ;
16 ) 12 R . alt Maß , Im kleinen Gewännchen , einers .

Jakob Ganther . anders . Anstößer ;
17 ) 1 V . 17 R . , Singwiese , einers . Jakob Ganther ,

anders . Michel Bohrmann 'S Erben ;
18 ) 1V . 10 R ., Schäferswiese , einers . Graben , an¬

ders . Mich . Bohrmann ' S Erben ;
19 ) 1 V . 11 R ., Rheinpläckchen , einers . Jakob Gan¬

ther , anders . Josef Hohenemser ;
20 ) 1 V . 8 R . . dto . , einers . Jakob Ganther , anders .

Adam He , bei' « Erben ;
21 ) 1 B . 25 R . , Herrenschlegel , einers . Jakob Gan¬

ther , anders . Josef Hohenemser ;
22 ) 1 V . 1 R ., Hirtenäcker , einers . Jakoh Ganther ,

anders . Michel Waickel ;
23 ) 12 Morgen 77 Rthn . neues Maß . Hochwald ,

einers . und anders . Weg , unten Jakob Ganther ,
oben Kvllektur Mannheim ;

24 ) 4 M . 2 B . 30 R . , Niederwald , einers . Jakob
Ganther , anders . Sandtorfer Weg .

II . Auf Sandhofer Gemarkung .
25 ) 1 V . 30 R ., Schafwiese , einers . Jakob Ganther ,

anders . Joses Hohenemser .
Da der Gemeinderath den Eintrag in das Grund¬

buch verweigert , hat der Besitzer um Einleitung de«

Aufforderung - Verfahrens gebeten .
Es werden deßhalb alle Diejenigen , welche an diesen

Grundstücken in den Grund - und Pfandbüchern nicht
eingetragene , auch sonst nicht bekannte dingliche Rechte ,
oder lehenrechtlichc oder fideikommiffarische Ansprüche
zu haben glauben , aufgesordert , solche

binnen2Monaten
diesseits geltend zu machen , widrigen - sie dem neuen
Erwerber oder Unterpfand - gläubiger gegenüber für
erloschen erklärt würden .

Ladenburg , den 29 . Mai 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

E r r l e b e n .
Z .t .295 . Nr . 4536 . Ladenburg . ( AuSschluß -

erkenntniß .) Die Gant über den Nachlaß de«
Anton H elferich von Waldhvf belr . Alle diejenigen
Gläubiger , welche ihre Forderungen vor oder in der

heutigen Tagfahrl nicht angemeldet haben , werden
hiermit von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Ladenburg , den 29 . Mai 1865 .
GriHh . bad . Amtsgericht .

E r r l e b e n .
V .409 . Nr . 12,990 . Freiburg . ( Bekannt -

machun g.) NachBeschluß vom Heutigen , Nr . 12,990 ,
wurde heute unter O .Z . 143 die Firma G . C . Win¬
de rlein in Freiburg in das Firmenregister dahier

eingetragen . Inhaber ist Georg Christian Christoph
Mrnderlein , nach dessen Ehevertrag vom 17 . Juni
1861 mit Sophie Elisabeth » Karolina Trautwein
jeder Theil 50 fl . in die Gemeinschaft einwirft , und
alle« übrige gegenwärtige und zukünftige Fahrnißver -

mögcn davon ausgeschlossen ist . Freiburg , den 27 .
Mai 1865 . Großh . bad . Amtsgericht . D i e tz.

V . 408 . Bruchsal . ( Bekanntmachung . )
Nach Beschluß vom Heutigen , Nr . 9641 , wurde heute
die Anmeldung der Firma :

« Seligman Moße « Mayer Wittwe "

in Heidelsheim im Firmenregister dahier unter O .Z .
178 eingetragen . Dre Inhaberin ist Seligman Maßes
Mayer Wittwe .

Bruchsal , den 24 . Mai 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

S t a i g e r .
vckt . Raab .

Z .t .320 . Nr . 7881 . Ofsenburg ( Verschal -

lcnheitSerklärung .) Nachdem Ferdinand Bü¬
cher t aus Zell der Aufforderung des großh . Oberamt «

Offenburg vom 22 . April 1864 , Nr . 41Ä , keineFolge
geleistet hat , wird er für verschollen erklärt , und sein
Vermögen seinen erbberechtigten Verwandten in für¬
sorglichen Besitz gegeben .

Offenburg , den 30 . Mai 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Roth .
Z . t .306 . Nr . 6917 . Engen . ( Erbichafts -

cinweisung .) DaS natürliche Kind der -st Fran¬
ziska Z ah ner von Aulfingen , Namen - Magdalena
Za Huer wird , da innerhalb der gestellten Frist keine
Einsprache gemacht wurde , in Besitz und Gewähr der
Verlaffenschaft ihrer Mutter «ingewiesen .

Engen , den 26 . Mai 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Z - Pf.
Z . t.326 . Nr . 11,500 . Pforzheim . ( Verlas -

senschaftSeinweisung . ) Nachdem auf unser «
Aufforderung vom 20 . Januar d. I . , Nr . 1529 , ein «
Einsprache innerhalb der gesetzten Frist nicht erfolgt
ist, wird hiermit die hinterlaffen « Wittwe de« Friedrich
Neunecker von Hohenwarth , Regina , geh .
Sparn , in Besitz und Gewähr der Verlaffenschaft
ihre - Ehemannes eingewiesen .

Pforzheim , den 31 . Mai 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

S ch « m b e r .

Z .r .265 . Nr . 4021 . Villingen . ( Schul¬
denliquidation . ) Johann Stiehl , ledig , von
Dürrheim beabsichtigt , eine Reise nach Amerika zu
machen . Etwaige Ansprüche an ihn sind in der auf

Samstag den 10 . Juni d . I . ,
Vormittags 11 Uhr ,

anberaumten Tagfahrt dahier geltend zu machen .
Villingen , den 29 . Mai 1865 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Lang .

Z .x.325 . sNr . 5855 . Bühl . ( Schuldenli -

quidation . ) Schmiedmeister Dionys Allgeier
und dessen Ehefrau Gcnofeva , geb . Daibel , von
Steinbach , beabsichtigen , mit ihrer Familie nach Ame¬
rika auszuwandern . Etwaige vermögen - rechtliche An¬
sprüche an dieselben sind

binnen 8 Tagen
hierher anzumeldm , indem den Genannten der Reise¬
paß sonst unbehindert ausgefolgt werden wird .

Bühl , den 30 . Mai 1865 .
Großh . bad . Bezirksamt .

S t i g l e r .
Buchbergrr .

Druck und Verlag der G . Braun ' schen H v sbu ch dru ckere i.
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